
Liebe Mannheimerinnen und Mannheimer, 
 
 
seit 1998 vertrete ich Mannheim im Deutschen Bundestag. Am Sonntag, dem 
18. September 2005, bitte ich erneut um Ihr Vertrauen.  
 
 

Meine ganze Kraft widme ich seit sie-
ben Jahren den Interessen der Stadt 
Mannheim und ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. 
 

Das Werben um den Wirtschafts-
standort Mannheim sowie die Siche-
rung und Schaffung neuer Arbeits-
plätze stehen dabei im Mittelpunkt 
meiner Bemühungen. 
 

Der Erhalt des ICE-Knotens Mann-
heim innerhalb des europäischen 
Fernstreckennetzes der Bahn ist da-
bei ein großer Erfolg für die Zukunft 
unserer Stadt. 
 

Gemeinsam mit unserem Bundes-
kanzler Gerhard Schröder möchte ich 
mich für die Fortführung der dringend 
notwendigen Reformen für unser 
Land einsetzen. 

v.l.n.r. Lothar Mark (MdB), Ihr Kandidat für den Bundestag, 
Roland Weiß (MdL) und Gerhard Schröder, Bundeskanzler 
 
Deutschland braucht keine höhere Mehrwertsteuer, unser Land braucht eine 
entschlossene Reformpolitik.  
 
Ich bitte Sie am Wahlsonntag um Ihr Vertrauen und damit um Ihre Erststimme 
für mich als Ihren Abgeordneten und Ihre Zweitstimme für die SPD. 
 
Herzlichen Dank 
 
Ihr 
 
   
 
 
 
Lothar Mark, MdB 



Scharhofer Lädchen wartet auf die Post 
 
 
Infolge der Schließung des Lädchens in der Stabhalterstrasse zog sich auch die 
Post aus dem Scharhof zurück. Bernd Siegholt, „Bürgermeister" vom Scharhof, hat-
te sich postwendend an den SPD-Landtagsabgeordneten und Gemeinderat Roland 
Weiß mit der Bitte um Unterstützung gewandt. Zeitgleich ging bei diesem die Mittei-
lung der Deutschen Post ein, dass die Postservicefiliale aufgrund einer Wirtschaft-
lichkeitsprüfung aufgegeben werde. Darüber konnte auch der Mannheimer Bundes-
tagsabgeordnete Lothar Mark nur den Kopf schütteln. An Stelle der Postservicefilia-
le sollte die Versorgung durch den mobilen Postservice gewährleistet werden. 
 

 
 

 Familie Schäfer in ihrem Lädchen in der Stabhalterstraße 
 
Nun ist erfreulicherweise seit dem 1. März 2005 das Lädchen in der Stabhalterstra-
ße wieder geöffnet. Doch leider fehlt die Post noch immer. Wir haben ein erstes Ge-
spräch mit dem Vertreter der Deutschen Post AG geführt. Da eine Zusage, die Post-
filiale auf dem Scharhof zu erhalten, bisher nicht erreicht werden konnte, heißt es 
am Ball bleiben. Weitere Gespräche sind notwendig. Wir halten daran fest, dass auf 
dem Scharhof Postdienstleistungen für die Bevölkerung angeboten werden müssen. 
 
Herzlichst 
 
Ihr Ihr 
 
 
 
 
Lothar Mark, MdB Roland Weiß, MdL 
 
 
V.i.S.d.P. Roland Weiß, MdL, 68305 MA, Fuchsienweg 24         


